
  PEINE

Was ist wichtig,

was ist neu,

was ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Arne Grohmann

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Groß Ilsede. Elf Mannschaften und 33 Teilnehmer
waren beim Pokalschießen der Groß Ilseder Verei-
ne am Start. Auf der Anlage des Kleinkaliber-
Sportvereins (KKS) Groß Ilsede gewannen in der
Mannschaftswertung die „Ilseder Mädels 2“ mit
592,5 Ring, gefolgt von dem Sportverein VT Union
Groß Ilsede (Badminton) mit 591,8 Ring und der
„VT Union Groß Ilsede 1“ mit 581,8 Ring. Den letz-

Ilseder Mädels schießen am besten

Pokalschießen der Groß Ilseder Vereine

ten Platz holte sich die „VT Union Groß Ilsede 3“
mit 556,9 Ring. In der Einzelwertung kam Astrid
Bechtel mit 202 Ring auf den ersten Platz vor Julia
Rieger (202,4 Ring) und Klaus Tiedemann
(201,8 Ring). Die Meisterschale für den besten
Teiler bekam Anke Schoring mit einem 11,4 Teiler.
Das Foto zeigt die Sieger und Platzierten.

Foto: KKS Groß ilsede

Die Zielsetzung ist klar: Bei den
Ortsratswahlen am 12. April wol-
len die CDU in Münstedt stärkste

Partei und Die-
ter Böker (CDU)
Ortsbürger-
meister bleiben.
Für den Mün-
stedter Ortsrat
hat die CDU au-
ßer Dieter Bö-
ker noch Sigrun
Stark, Hannes

Beims, Axel Heinisch, Ingelore
Krebs und Otto Siedentopf nomi-
niert.

Für die Ortsratswahl in Aden-
stedt schickt die CDU ins Rennen:
Karsten Könnecker, Inga Cramm,
Michael Hart-
wig, Sabine
Hehnen-Mäne-
ke, Corinna Ha-
ne-Pompe, Jens
Winkler und
Carsten Gahre.

Für die Orts-
ratswahlen in
Ölsburg und
Groß Bülten
gibt es keine CDU-Bewerber. mey

Ortsrat –
Böker will
Chef bleiben
Ilsede Die CDU hat auch

für Adenstedt Bewerber.

Dieter Böker.

Karsten Könn-

ecker

Groß Ilsede. Mit Jürgen Basedow-
Cark und Manfred Plätzer bewer-
ben sich zwei Grünen-Kandidaten
mit vieljähriger Gemeinderatser-
fahrung bei der Groß Ilseder Orts-
ratswahl am 12. April. Eine Umge-
hungsstraße für Groß Ilsede hal-
ten die Grünen für unnötig, das
„Verkehrschaos“ auf der Orts-
durchfahrt (Bundesstraße 444)
müsse aber behoben werden.

Basedow-Clark und
Plätzer treten an

NACHRICHT 

Bei der Jahresversammlung der
Siedlergemeinschaft Woltwiesche
standen in diesem Jahr Ehrungen
im Mittelpunkt. Vorsitzender
Kurt Zänsch begrüßte dazu Len-
gedes Bürgermeister Hans-Her-
mann Baas und Ortsbürgermeis-
ter Gerhard Kosubek. Außerdem
waren die 14 neuen Mitglieder ge-
kommen.

In seinem Jahresbericht zu den
Aktivitäten erwähnte Zänsch,
dass der Erlös des dritten Dorf-
flohmarktes in Höhe von 840 Eu-
ro der Grundschule Woltwiesche
gespendet worden ist. In diesem
Jahr wird erstmals ein Oktoberfest
ausgerichtet, das am 19. Septem-
ber gefeiert werden soll – Zänsch
hofft auf einen großen Zuspruch
unserer Bürger. Ortsbürgermeis-
ter Kosubek wies darauf hin, dass
in diesem Jahr ein Schützenfest
auf dem Festplatz stattfinden soll.

Bürgermeister Baas begrüßte,
dass es nach zehn Jahren Pause
wieder ein Zeltfest geben soll, und
bat um rege Teilnahme. Es sei
überdies in Planung, ein Schüt-
zenheim auf dem Festplatz zu
bauen.

Zum Abschluss der Versamm-
lung gab es ein gemeinsames Es-
sen mit einem Unterhaltungspro-
gramm und einer Verlosung.

Siedler in Woltwiesche
planen Oktoberfest
Woltwiesche Die Mitglieder ehren Ewald

Dworaczek und Inge Koziol.
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Ehrenvorsitzender: Ehrenmit-

glied Kurt Kosel.

60 Jahre Mitgliedschaft:

Ewald Dworaczek und Inge Ko-

ziol

50 Jahre: Kurt Kosel und Erich

Hollesch.

40 Jahre: Hanna Willecke.

25 Jahre: Gerd Baas-Becker,

Ernst Baas, Wilfried Bahr, Peter

Bruns, Wolfgang Hoinza und

Helga Steputtis geehrt.

Im Vorgartenwettbewerb

wurden 12 Familien ausgezeich-

net. Familie Konczalski (Platz 1),

Familie Baas (PLatz 2), Familie

Sieverling (Platz 3). Weitere

Preisträger sind die Familien

Meyer, Haußen, Jans, Montag,

Borchers, Propp, Häder,

Schaumburg und Koziol.

EHRUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN

Kurt Kosel (Mitte) ist von Rüdiger

Zilkenath (links) und Kurt Zänsch

(rechts) zum Ehrenvorstandsmit-

glied ernannt worden. Foto: Verein

Der Förderverein der Groß Ilseder
Feuerwehr hat die Ortswehr im
vergangenen Jahr sehr unterstützt
– das berichtete Vorsitzender Pe-
ter Meinken in der Jahresver-
sammlung. Der Verein übergab
der Wehr eine Wärmebildkamera,
die Jugendfeuerwehr erhielt Win-
termützen. Der Förderverein
wählte Karl-Heinz Rühmann zum
Kassenprüfer. Unter www.feuer-
wehr-gross-ilsede.de mehr Infos.

Wärmebildkamera und Mützen für Ortswehr
Groß Ilsede  Der Förderverein hat die Feuerwehr vergangenes Jahr unterstützt.

Der Förderverein überreichte im vergangenen Jahr der Groß Ilseder Feuerwehr

eine Wärmebildkamera, die bei einem Feuer die Personensuche erleichtert

und eine gezieltere Brandbekämpfung möglich macht. Foto: Archiv

Von Arne Grohmann

Im Generationentreff der Gemein-
de Lengede läuft bereits der zwei-
te Computer-Kurs für Senioren.
Im Sommer ist schon ein dritter
geplant. Doch nicht nur die älte-
ren Mitbürger sollen davon profi-
tieren.

In einer Pressemitteilung be-
tont Bürgermeister Hans-Her-
mann Baas die „hervorragende
Zusammenarbeit“ der Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) mit dem
Generationentreff in Lengede.
Denn neben zwei ehrenamtlichen
Helfern , die sich schon im ersten
Senioren-PC-Kurs engagiert hät-
ten, seien diesmal noch innerhalb
einer AG vier Schüler des achten
Jahrgangs der IGS  mit im Boot.

„Alle Teilnehmer sind mit viel

Freude und Engagement dabei“,
heißt es weiter. Der PC-Kurs wer-
de bis zu den Sommerferien ein-
mal wöchentlich in den Räumen
der IGS Lengede angeboten.

Die Schüler griffen dabei nicht
nur unterstützend, sondern auch
gestalterisch ein, indem sie in die
Auswahl der Inhalte und die Orga-
nisation des Computerkurses
konkret eingebunden seien. Das
Fazit: „Der PC-Kurs bildet die
jungen und die älteren Einwohner
unserer Gemeinde.“

Dieses Zusammenwirken sei
auch schon im Frühjahr 2013 von
Professor Wassilios Fthenakis in
seinem damaligen Vortrag mit
dem Titel „Bildung in Deutsch-
land – und somit auch in Lenge-
de“ den Verantwortlichen als Wei-
terentwicklung zu einer sogenann-
ten Bildungsgemeinde empfohlen
worden.

Auf seiner Internetseite posi-
tioniert sich Wassilios Fthenakis,
Professor für Entwicklungspsy-
chologie und Anthropologie an
der Freien Universität Bozen (Fa-
kultät für Bildungswissenschaf-
ten), zum Thema schon im
Jahr 2000 wie folgt: „Von Bildung

und Erziehung wird es wesentlich
abhängen, ob die heranwachsen-
den Generationen den Ansprü-
chen, Herausforderungen und Be-
lastungen gewachsen sein werden,
mit denen sie in der Welt von mor-
gen konfrontiert sind. Dies gilt für
Kinder und Jugendliche, auch für
das System Familie in gleicher
Weise.“

Die Gemeinde Lengede will das
angehen und bringt Jung und Alt
so zusammen, dass beide Seiten
von dem Kontakt profitieren kön-
nen und sollen.

Die Idee für den Computer-
Kurs in Lengede hätten die Senio-
ren/Besucher des Generationen-
treffs selbst gehabt, heißt es ab-
schließend in der Mitteilung der
Gemeinde. Das Senioren-Ser-
vicebüro helfe nun bei der konkre-
ten Umsetzung.

Lengede Die PC-Kurse der Gemeinde sind

gut nachgefragt, IGS-Schüler machen mit.

Jung hilft Alt
am Computer –
und alle lernen

Einige ältere Mitbürger organisieren sich in Senioren-Computer-Clubs, um den Anschluss an die moderne, digitale

Welt nicht zu verpassen. Auch in Lengede gibt es inzwischen eine gute Nachfrage. Symbolfoto: Tim Brakemeier/dpa

 

„Es gibt eine
hervorragende
Zusammenarbeit
der IGS mit dem

Generationentreff.“

Hans-Hermann Baas, Bürgermeister

der Gemeinde Lengede

Der Artikel ist für alle

Leserinnen und Leser frei

kommentierbar auf:

peiner-nachrichten.de

Reden Sie mit!

Für den zweiten Senioren-PC-Kurs des Generationentreffs werden Räume in

der IGS Lengede genutzt. Im Sommer ist ein dritter Kurs geplant. Foto: Gemeinde
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Nachfragen/Anmeldung

im Generationentreff bei

Jennifer Stank unter

ò (0 53 44) 96 92-133, Mail

jennifer.stank@lengede.de.

PC-KURS SENIOREN

Lengede. Der Kulturverein Lenge-
de weist auf Termine hin. Am
Donnerstag, 2. April, gibt es den
Spielenachmittag ab 15.15 Uhr im
Gruppenraum 2 des Bürgerhauses
in Lengede. Am Samstag, 4. April,
steht der Büchertausch von 14 bis
16 Uhr im Generationentreff, Bo-
denstedter Weg 11, in Lengede an.

Spielen oder Bücher
tauschen in Lengede

Adenstedt. Zum Ostereiersuchen
lädt die Adenstedter CDU alle
Kinder am Ostermontag, 6. April,
um 10 Uhr zur Waldgaststätte
Odinshain im Dorf ein, gesucht
wird im Lahwald. Jedes Kind er-
hält ein Präsent, die Teilnahme ist
kostenlos.

Adenstedter Kinder
suchen Ostereier

Dienstag, 31. März 201520


